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Einflussanalyse einzelner Beschleunigungsanteile auf die Betriebsfestigkeitsberechnung von Bauteilen 
im Powertain schnelllaufender Wirkmaschinen
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Streuende 

Ergebnisse in der 

Betriebsfestigkeits-

berechnung

Identifikation möglicher Fehler

Mehrkörper-
simulation

Ermittlung der 
Ecklastfälle

FE-Berechnung zur:

- Überprüfung der Einspann-RB

Antriebswinkel der Kurbelwelle [0..2π]
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Rote Punkte: Einzelkraftmaxima   Blau + : Extrema aller Kraftkomponenten

Analyse der Bewegungs-RB

Finden geeigneter Bewertungskriterien

Aufbereitung  der Daten in MS Excel:

Beschleunigungseinleitung

Koppelgetriebe einer 
Wirkmaschine

y z y z phi° phi°° y z

68 -1310 -12 0.38 -0.99 1.71 -962 -9.8 -0.2

-166 1487 -47 0.46 -0.64 2.83 1695 -9.8 -0.4

60 -1375 -20 0.36 -1.06 1.53 -934 -9.8 -0.2

67 -1310 -13 0.38 -0.99 1.69 -957 -9.8 -0.2

-164 1487 -46 0.46 -0.64 2.87 1680 -9.8 -0.4

59 -1375 -21 0.36 -1.07 1.52 -930 -9.8 -0.2

Excel zu Creo

Lage Bewegung um G 

(1-8) bzw. B um Beschl.pol G

Kräfte

F_BS1

translatorische 

Beschleunigung

Lage des Beschleunigungspoles G

Rotatorische Bewegungsanteile um G

Translatorische Beschleunigung

1 1 1.224 0.0042

2 0 2.725 0.0093

3 0 5.207 0.0178

4 0 1.220 0.0042

5 0 2.717 0.0093

6 0 5.211 0.0178

#Lastfall Antriebss

tellung in 

rad (Null 

Zeit

Masse-
parameter

Schnittstellen im 
Berechnungsablauf

Ableiten einer Handlungsempfehlung:

Welche Beschleunigungsanteile sind relevant?

Ist Inertia Relief als Lagerungsvariante sinnvoll?

Welche Bewertungskriterien sind zu wählen?

Wie sind die Ecklastfälle zu ermitteln?

Beurteilung der 

Berechnungsergebnisse:

Leiter der Professur: Prof. Dr.-Ing. Maik Berger, 09107 Chemnitz, Sitz: Reichenhainer Straße 70, Rühlmann-Bau, Raum A219
Betreuer: Dipl.-Ing Karsten Gerlach, Tel.: +49 (0) 371 / 531-34213, Email: karsten.gerlach@mb.tu-chemnitz.de
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- Überprüfung der Einspann-RB
- Vergleich von Spannungen

Hohe Distanz zum 

eigentlichen Fehler

Hoher Aufwand

Bewertung der Bewegungs-RB          � Einspannreaktionen

Bewertung von Lagerungsvarianten � FEM-Spannungen

-200

-100

0

100

200

0 2 4 6

G
e

le
n

kk
ra

ft
 in

 [
N

]

Antriebswinkel  φAN in [rad]
Translatorische Beschleuniung
Normalbeschleunigung
Tangentialbeschleunigung
Äußere Kräfte

Einspannreaktion aus der FE-Berechnung –
aufgeteilt nach Beschleunigungskomponenten

Mit Einleitung der Beschleunigungsanteile 
wird die Einspannkraft null!
Empfehlung: Einleitung der 
Beschleunigungen über den 
Beschleunigungspol G als Bezugspunkt

Inertia Relief liefert vergleichbare 
Ergebnisse bei Bauteilspannungen, 
wie die konventionelle Berechnung 
unter Einbeziehung der 
Beschleunigungsanteile.

c. Inertia 
Relief 

a. ohne 
Beschleunig-
ungsanteile

b.  Mit  
Beschleunig-
ungsanteilen

Rückführung von Masseparametern

Berechnungsergebnisse:

Erarbeiten einer Handlungsempfehlung 
unter Beachtung der Zielstellung.

Einflussauswertung der einzelnen 
Beschleunigungsanteile.

Einflussanalyse zum Bezugspunkt der 
Beschleunigungseinleitung.

Vergleich von Inertia Relief mit der 
konventionellen Lagerung  von 
Bauteilen in der FE-Berechnung.


